
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen 

documenta-Stadt
 
Kassel, 29.05.2009 

  

Niederschrift 
 

über die 38. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 27.05.2009, 17.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 
 

 
Anwesende:   Siehe Anwesenheitsliste 
    (Bestandteil der Niederschrift) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Abrechnung der 
Gastschulbeiträge und Entgelte für die Beschulung von 
Schülerinnen und Schülern des Landkreises Kassel und der Stadt 
Kassel im Beruflichen Gymnasium an der Elisabeth-Knipping-
Schule, Schwerpunkt Gesundheit, in Kooperation mit der Willy-
Brandt-Schule, Berufliche Schule des Landkreises Kassel 

101.16.1300 

 
 

2. Programm „Soziale Stadt“ Wesertor 
Modellvorhaben im nichtinvestiven Bereich 

101.16.1303 

 
 

3. Einrichtung einer Schule für Kranke (Krankenhausbeschulung) 
als Abteilung an der Mönchebergschule, Förderschule für 
Lernhilfe 

101.16.1315 

 
 

4. Grundsicherung für Arbeitssuchende 
(Zweites Buch - Sozialgesetzbuch / SGB II) Verlängerung des 
Errichtungs- und Aufgabenübertragungsvertrages der 
Arbeitsförderung Kassel-Stadt GmbH (AFK) 

101.16.1316 

 
 

5. Einrichtung einer Schule für schwer kranke Kinder im Heilhaus 
Kassel als Abteilung der Alexander-Schmorell-Schule, Schule für 
Körperbehinderte, zum Schuljahr 2009/10 

101.16.1317 

 
 

6. Anpassung der Kosten der Unterkunft/Pauschalen Grundmiete 
und Betriebskosten für die Rechtskreise Zweites Buch und 
Zwölftes Buch - Sozialgesetzbuch (SGB II/SGB XII) 

101.16.1318 

 
 

7. Bildung von Haushaltsresten im Abschluss des Haushaltsjahres 
2008 

101.16.1326 

 
 

8. Umsetzung des Zukunftsprogrammes der Stadt Kassel 
- hier: Leuchtturmprojekt "Science Park" 

101.16.1203 

 
 

9. Aufkommen aus der Fehlsubventionierungsabgabe 101.16.1257 
 
 

10. Kostenerstattung für private Hauseigentümer wegen 
Grafittientfernung 

101.16.1259 
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11. Vorschlag für die Neuregelung der Nutzung der Städtischen 
Sporthallen vorstellen 

101.16.1262 

 
 

12. Fuldauferweg bis Wolfsanger 101.16.1263 
 
 

13. Abriss der Haupttribüne Auestadion 101.16.1290 
 
 

14. Gaspreise 101.16.1291 
 
 

15. Kommunales Programm gegen die Ausbildungsmisere 101.16.1308 
 

 
 
 
Vorsitzender  Kaiser eröffnet die mit der Einladung vom 20.05.2009 ordnungsgemäß 
einberufene 38. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzender Kaiser erklärt, dass er den Tagesordnungspunkt 13 
Abriss der Haupttribüne Auestadion 
- 101.16.1290 - 
nach TOP 7 aufrufen wird, da Stadtbaurat Witte wegen einer anderen 
Terminverpflichtung die Sitzung früher verlassen muss. Dagegen erhebt sich kein 
Widerspruch. 
 
 
Stadtverordneter Boeddinghaus beantragt den Tagesordnungspunkt 
15. Kommunales Programm gegen die Ausbildungsmisere 
 Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
 - 101.16.1308 - 
heute auf jeden Fall zu behandeln und begründet den Antrag. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den 
 

Beschluss 
 

Dem Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG auf die heutige Behandlung des 
Tagesordnungspunktes 15 betr. Kommunales Programm gegen die 
Ausbildungsmisere, 101.16.1308, wird zugestimmt.  

 
 
Der Tagesordnungspunkt 15 wird nach Tagesordnungspunkt 13 zur Behandlung 
aufgerufen. 
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1. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Abrechnung der 
Gastschulbeiträge und Entgelte für die Beschulung von Schülerinnen 
und Schülern des Landkreises Kassel und der Stadt Kassel im 
Beruflichen Gymnasium an der Elisabeth-Knipping-Schule, 
Schwerpunkt Gesundheit, in Kooperation mit der Willy-Brandt-Schule, 
Berufliche Schule des Landkreises Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1300 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Abschluss der öffentlich- 
rechtlichen Vereinbarung über die Abrechnung der Gastschulbeiträge und 
Entgelte für die Beschulung von Schülerinnen und Schülern des Landkreises 
Kassel und der Stadt Kassel im Beruflichen Gymnasium an der Elisabeth-
Knipping-Schule, Schwerpunkt Gesundheit, in Kooperation mit der Willy-Brandt-
Schule, Berufliche Schule des Landkreises Kassel, in der aus der Anlage 
ersichtlichen Fassung zu.“ 

 
 
Stadträtin Janz beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
über die Abrechnung der Gastschulbeiträge und Entgelte für die 
Beschulung von Schülerinnen und Schülern des Landkreises Kassel und 
der Stadt Kassel im Beruflichen Gymnasium an der Elisabeth-Knipping-
Schule, Schwerpunkt Gesundheit, in Kooperation mit der Willy-Brandt-
Schule, Berufliche Schule des Landkreises Kassel, 101.16.1300, wird 
zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Merz 
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2. Programm „Soziale Stadt“ Wesertor 
Modellvorhaben im nichtinvestiven Bereich 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1303 - 

 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt zu, das Vorhaben 
 
Das WeserTOR öffnet sich - Präventive und akute Hilfen für Bildung und 
Integration  
 
im Rahmen des Bund-Länder-Programms „Stadtteile mit besonderem 
Entwicklungsbedarf - die soziale Stadt“ Stadtteil Wesertor - für nichtinvestive 
Modellvorhaben 2009 bis 2011 durchzuführen.  
 
1. Dafür hat die Landestreuhandstelle Hessen - Landesbank für Infrastruktur 

Fördermittel in Höhe von 644.000 € zur Verfügung gestellt (Bescheid vom 5. 
Dezember 2008). 
 

2. Von diesen Fördermitteln sind 206.780 € zweckgebunden an das Projekt 
„Freestyle – Bildung/Schule/Jugendhilfe“ der Trägergemeinschaft Vabia e.V., 
Dynamo Windrad, Spielmobil Rote Rübe, fachlich angebunden an das 
Jugendamt; 
 
81.300 € für die nichtinvestive Modellmaßnahme „Familie, Kita, Schule – 
Bildung/ 
Schule/Jugendhilfe“ in Trägerschaft des Kulturzentrum Schlachthof e.V., 
fachlich angebunden an das Jugendamt; 
 
135.600 € sind für das Projekt „Kinderbauernhof – 
Bildung/Schule/Jugendhilfe“ in Trägerschaft des Vereins Kinderbauernhof 
e.V., fachlich angebunden an das Jugendamt und 
 
94.000 € für das Projekt  „Zirkus Buntmaus – Nachbarschaftliches 
Zusammenleben/Integration“ in Trägerschaft des Vereins Zirkutopia e.V., 
fachlich angebunden an das Gesundheitsamt Region Kassel, vorgesehen. 
 
 

3. Für die Programmlaufzeit sind städtische Komplementärmittel in Höhe von 
51.641 €, auf drei Haushaltsjahre verteilt, erforderlich und im Haushalt wie 
folgt vorgesehen: 
Für die beim Jugendamt angebundenen Projekte stehen für 2009 in der 
Kostenstelle 510 00 222, Kostenträger 510 222 07, 9.480 € zur Verfügung; 
Für das beim Gesundheitsamt Region Kassel angesiedelte Projekt stehen für 
2009 in der Kostenstelle 530 00 402, Sachkonto 728 800 000, 2.973 € zur 
Verfügung. 
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4. Die für die Jahre 2010 bis 2012 erforderlichen kommunalen 
Komplementärmittel für das gesamte Vorhaben sind in Höhe von 39.188 € 
in den Haushalten der Folgejahre zu veranschlagen. 

 
5. Die freien Träger erbringen einen Eigenanteil von 35.857 € auf drei Jahre 

verteilt. 
 
Die inhaltlichen, finanziellen und zeitlichen Eckdaten sind in den 
Zuwendungsverträgen sowie Leistungsbeschreibung und Kalkulationsblättern 
zwischen der Stadt Kassel und den Vorhabenträgern festgelegt.“ 

 
 
Die Fragen der Ausschussmitglieder werden von Stadträtin Janz beantwortet. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Programm „Soziale Stadt“ Wesertor 
Modellvorhaben im nichtinvestiven Bereich, 101.16.1303, wird 
zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Behschad 
 
 
 

3. Einrichtung einer Schule für Kranke (Krankenhausbeschulung) als 
Abteilung an der Mönchebergschule, Förderschule für Lernhilfe 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1315 - 

 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Einrichtung einer Schule für Kranke (Krankenhausbeschulung) als Abteilung 
an der Mönchebergschule, Förderschule für Lernhilfe, wird zugestimmt “ 

 
 
Im Rahmen der Diskussion beantworten Stadträtin Janz und Frau Gabriele Steinbach, 
Leiterin des Schulverwaltungsamtes, die Fragen der Ausschussmitglieder. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Einrichtung einer Schule für Kranke 
(Krankenhausbeschulung) als Abteilung an der Mönchebergschule, 
Förderschule für Lernhilfe, 101.16.1315, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rönz 
 
 
 

4. Grundsicherung für Arbeitssuchende 
(Zweites Buch - Sozialgesetzbuch / SGB II) Verlängerung des 
Errichtungs- und Aufgabenübertragungsvertrages der 
Arbeitsförderung Kassel-Stadt GmbH (AFK) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1316 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird ermächtigt, den Ergänzungsvertrag zum Vertrag über die 
Errichtung der Arbeitsförderung Kassel-Stadt GmbH (AFK) und die 
Übertragung von Aufgaben gemäß § 44 b des Zweiten Buches - 
Sozialgesetzbuch (SGB II; Errichtungs- und Aufgabenübertragungsvertrag) bis 
zum 31. Dezember 2010 zuzustimmen.“ 

 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel und Herr Detlev Ruchhöft, Leiter des Sozialamtes, 
beantworten im Rahmen der Aussprache die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Grundsicherung für Arbeitssuchende 
(Zweites Buch - Sozialgesetzbuch / SGB II) Verlängerung des Errichtungs- 
und Aufgabenübertragungsvertrages der Arbeitsförderung Kassel-Stadt 
GmbH (AFK), 101.16.1316, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
 
 
 

5. Einrichtung einer Schule für schwer kranke Kinder im Heilhaus Kassel 
als Abteilung der Alexander-Schmorell-Schule, Schule für 
Körperbehinderte, zum Schuljahr 2009/10 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1317 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Einrichtung einer Schule für schwer kranke Kinder im Heilhaus Kassel als 
Abteilung der Alexander-Schmorell-Schule, Schule für Körperbehinderte, wird 
zugestimmt “ 

 
 
Stadträtin Janz beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Einrichtung einer Schule für schwer 
kranke Kinder im Heilhaus Kassel als Abteilung der Alexander-Schmorell-
Schule, Schule für Körperbehinderte, zum Schuljahr 2009/10, 
101.16.1317, wird zugestimmt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
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6. Anpassung der Kosten der Unterkunft/Pauschalen Grundmiete und 
Betriebskosten für die Rechtskreise Zweites Buch und Zwölftes Buch - 
Sozialgesetzbuch (SGB II/SGB XII) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1318 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Zur Deckung des Bedarfs für die Leistungen der Kosten der Unterkunft gemäß 
den §§ 22 Zweites Buch - Sozialgesetzbuch / SGB II und 29 Zwölftes Buch - 
Sozialgesetzbuch / SGB XII werden die angemessenen Kosten für die 
Grundmieten und Betriebskosten gemäß Anlage 1 des Beschlusses mit Wirkung 
ab 1. Juni 2009 angepasst.“ 

 
 
Stadtkämmerer Dr. Barthel und Herr Detlev Ruchhöft, Leiter des Sozialamtes 
beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Ablehnung: Kasseler Linke.ASG 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Anpassung der Kosten der 
Unterkunft/Pauschalen Grundmiete und Betriebskosten für die 
Rechtskreise Zweites Buch und Zwölftes Buch - Sozialgesetzbuch (SGB 
II/SGB XII), 101.16.1318, wird zugestimmt. 

 
 
Im Rahmen der Diskussion bringt Stadtverordneter Boeddinghaus für die Fraktion 
Kasseler Linke.ASG folgenden Änderungsantrag ein und begründet ihn. 
 

 Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, den Beschlusstext folgendermaßen 
zu ändern: 
 

Zur Deckung des Bedarfs für die Leistungen der Kosten der Unterkunft gemäß 
den §§ 22 Zweites Buch – Sozialgesetzbuch / SGB II und 29 Zwölftes Buch – 
Sozialgesetzbuch / SGB XII werden die angemessenen Kosten für die 
Grundmieten und Betriebskosten gemäß der geänderten Anlage 1 des 
Beschlusses mit Wirkung ab 1. Juni 2009 angepasst.“ 
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Die in der Anlage 1 genannten Quadratmeterzahlen werden an den 
Beschluss mit der Vorlagennummer 101.15.1463 angeglichen.  Die 
Kosten pro Quadratmeter sowie für die Betriebskosten werden 
außerdem an die Mietpreis- und Betriebskostenentwicklung 
angeglichen. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG zum Antrag des 
Magistrats betr. Anpassung der Kosten der Unterkunft/Pauschalen 
Grundmiete und Betriebskosten für die Rechtskreise Zweites Buch und 
Zwölftes Buch - Sozialgesetzbuch (SGB II/SGB XII), 101.16.1318, wird 
abgelehnt. 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Bergmann 
 
 
 

7. Bildung von Haushaltsresten im Abschluss des Haushaltsjahres 2008 
Vorlage des Magistrats 
- 101.16.1326 - 

 
 
Antrag 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zum Abschluss des 
Haushaltsjahres 2008 die in der beigefügten Liste aufgeführten 
Haushaltsreste -Finanzhaushalt Investitionen-, ergänzend zu der 
Beschlussvorlage 101.16.1266 vom 23.03.2009, zur Kenntnis.“ 

 
 
Im Rahmen der Beratung beantworten Stadtkämmerer Dr. Barthel und Stadträtin 
Janz die Fragen der Ausschussmitglieder. 
Stadtkämmerer Dr. Barthel sagt zu, die Antwort auf die Frage von Stadtverordneten 
Rönz, welche Positionen genau unter die Investitionsnummer 6 306395 1 00, 
Demographischer Wandel, fallen, nachzureichen. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Bildung von Haushaltsresten im 
Abschluss des Haushaltsjahres 2008, 101.16.1326, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Doose 
 

13. Abriss der Haupttribüne Auestadion 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1290 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Durch welche Untersuchungen wurde die Entscheidung zum Abriss der 
Haupttribüne ausgelöst? 

 
2. Was war der Auslöser für diese Untersuchungen? 

 
3. Waren diese Untersuchungen von vornherein geplant oder hat sich die 

Notwendigkeit erst aktuell ergeben? 
 

4. Worauf stütze sich die Annahme, die Sanierung der Tribüne, insbesondere der 
Betonstützen sei möglich? 
a) Wurden Untersuchungen zur Stützung dieser Annahmen durchgeführt? 

 
5. Wurden Stichproben zur Klärung des Zustands der Betonstützen durchgeführt? 

 
6. Lagen Hinweise oder Bedenken vom Fachamt oder von dritter Seite, die einen 

kritischen Zustand der Betonstützen benannte, vor? 
 

7. Welche Untersuchungen sind bei der Entscheidung zur Bestuhlung der 
Haupttribüne vorgenommen worden? 
a) Haben sich Hinweise bei der Neubestuhlung auf den Zustand des 

Betonkörpers und Betonstützen ergeben? 
 

8. Wurden im Fachamt die Erfahrungen mit der Sanierung von Schulgebäuden 
ausgewertet? 
a) Sind diese Erfahrungen in den Entscheidungsprozess zur Sanierung 

eingeflossen? 
b) Gab es Hinweise, bei der Sanierung von 50er-Jahre-Bauten besondere 

Vorsichtsmaßnahmen oder Stichproben durchzuführen? 
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9. Welche durch die jetzige Entscheidung zum Neubau „überflüssigen 

Baumaßnahmen“ sind bereits erfolgt? 
a) Wie hoch belaufen sich deren Kosten? 

 
10. Wann ist zum ersten Mal eine Schließung der Haupttribüne aus 

Sicherheitsgründen erwogen worden? 
 
Stadtbaurat Witte beantwortet die Anfrage. Im Anschluss daran erklärt Herr Hans-
Joachim Neukäter, Leiter des Amtes Hochbau- und Gebäudebewirtschaftung, anhand 
von Fotos mit einer Power Point Präsentation, welche Mängel an der Haupttribüne 
dazu geführt haben, das diese abgerissen werden muss. 
Vorsitzender Kaiser erklärt die Anfrage für erledigt. 
 
Die Anfrage ist von Stadtbaurat Witte beantwortet. 
 

15. Kommunales Programm gegen die Ausbildungsmisere 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1308 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert: 
 
1. schnellstmöglich ein kurzfristig greifendes Konzept zu erstellen, um 

der sich abzeichnenden Unterversorgung an 
Ausbildungsmöglichkeiten mit qualifiziertem Abschluss für 
Jugendliche entgegen zu wirken. Das Konzept soll am 24.06.2009 in 
der Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen vorgestellt werden. 

 
2. nach der Beschlussfassung dieses Antrags in der nächsten 

Ausschusssitzung für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen über 
die Ausbildungssituation in der Stadt Kassel zu berichten. 
Insbesondere soll der Bericht die allgemeine Situation in Kassel, die 
Verbesserung der Ausbildungsmöglichkeiten in der Stadtverwaltung 
und den städtischen Betrieben, die Mobilisierung von Fordergeldern 
(wie z. B. die Qualifikationsgelder der AFK für die Aufweitung der 
Ausbildungsangebote) und die Überführung von Altbewerbern aus 
Berufsqualifikationsangeboten in Ausbildungen mit qualifizierten 
Abschluss umfassen. 

 
Stadtverordneter Boeddinghaus begründet die Antrag für die Fraktion Kasseler 
Linke.ASG. Im Rahmen der Aussprache beantworten Oberbürgermeister Hilgen und 
Stadträtin Janz einige Fragen der Ausschussmitglieder. 
Stadtverordneter Boeddinghaus beantragt die ziffernweise Abstimmung des 
Antrages. 
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne 
Enthaltung: -- 
Abwesend: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Ziffer 1 des Antrages der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Kommunales 
Programm gegen die Ausbildungsmisere, 101.16.1308, wird abgelehnt. 
 
 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: SPD, CDU 
Enthaltung: -- 
Abwesend: FDP 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
Ziffer 2 des Antrages der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Kommunales 
Programm gegen die Ausbildungsmisere, 101.16.1308, wird abgelehnt. 
 

 
 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Müller 
 
 
 

8. Umsetzung des Zukunftsprogrammes der Stadt Kassel 
- hier: Leuchtturmprojekt "Science Park" 
Anfrage der Fraktion B90/Grüne 
- 101.16.1203 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 

9. Aufkommen aus der Fehlsubventionierungsabgabe 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1257 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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10. Kostenerstattung für private Hauseigentümer wegen 
Grafittientfernung 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.16.1259 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 

11. Vorschlag für die Neuregelung der Nutzung der Städtischen 
Sporthallen vorstellen 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1262 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 

12. Fuldauferweg bis Wolfsanger 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1263 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 

14. Gaspreise 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.16.1291 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

 
 
 
Ende der Sitzung: 19.20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Kaiser Nicole Schmidt 
Vorsitzender Schriftführerin 
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